
 

 

Verkaufsbedingungen 
 
A. Allgemeine Bestimmungen  
 

1. Geltungsbereich 
Folgende Bedingungen gelten nur im Verkehr mit Unternehmern im Sinne des § 14 BGB. Für 
Verbraucher gem. § 13 BGB gelten die gesetzlichen Vorschriften. Alle unsere Leistungen und 
Lieferungen erfolgen ausschließlich zu nachfolgenden Verkaufsbedingungen, es sei denn, andere 
Bedingungen sind schriftlich vereinbart. Entgegenstehende, abweichende oder 
darüberhinausgehende Geschäftsbedingungen sind auch dann nicht wirksam, wenn wir ihnen 
nicht ausdrücklich widersprochen haben. Unsere Verkaufsbedingungen gelten auch dann, wenn 
wir in Kenntnis entgegenstehender oder von unseren Verkaufsbedingungen abweichender 
Bedingungen des Bestellers die Lieferung an den Besteller vorbehaltslos ausführen. 
 
2. Lieferzeit 
Die Lieferzeit ist annähernd und unverbindlich und wird gerechnet vom Datum der 
Auftragsbestätigung an. Das gilt nicht, falls gegebenenfalls zum Zeitpunkt der Auftragsbestätigung 
noch nicht alle technischen Fragen geklärt sind. In diesem Fall beginnt die angegebene Lieferzeit 
erst mit der verbindlichen Klärung sämtlicher technischer Fragen. Werden als Fristen Werktage 
angegeben, so verstehen wir hierunter alle Tage von Montag bis einschließlich Freitag, mit 
Ausnahme von gesetzlichen Feiertagen. 
Die Einhaltung unserer Lieferverpflichtung setzt weiter die rechtzeitige und ordnungsgemäße 
Erfüllung der Mitwirkungspflichten des Bestellers voraus. Teillieferungen sind zulässig. 
Soweit von uns nicht zu vertretende Umstände uns die Ausführung übernommener Aufträge 
erschweren, verzögern oder unmöglich machen, sind wir berechtigt, die Lieferung/Restlieferung 
um die Dauer der Behinderung hinauszuschieben oder vom Vertrage ganz oder teilweise 
zurückzutreten. Eine Lieferverzögerung, die wir zu vertreten haben, ermächtigt den Besteller erst 
dann zum Rücktritt vom Vertrag, wenn die Lieferung auch innerhalb einer uns von ihm gesetzten 
angemessenen Nachfrist, jedoch mindestens von 14 Arbeitstagen, nicht erfolgt ist. Waren auf 
Abruf hat der Besteller, wenn nicht anders vereinbart, spätestens 10 Wochen nach Bestelldatum 
abzunehmen. Erfolgt dies nicht, sind wir nach Setzen einer Nachfrist von 2 Wochen 
unbeschadet anderweitiger Rechte berechtigt, die Ware in Rechnung zu stellen. 
 
3. Eigentumsvorbehalt 
Wir behalten uns das Eigentum an den von uns gelieferten sowie an den etwa aus der 
Verarbeitung der gelieferten Ware entstehenden neuen Sachen bis zur Erfüllung sämtlicher uns 
gegen den Käufer zustehenden Ansprüchen vor. Hierbei gelten alle Lieferungen als ein 
zusammenhängendes Liefergeschäft. 
Bei laufender Rechnung gilt das vorbehaltene Eigentum als Sicherung für die Saldoforderung. 
Werden die Waren vom Besteller mit anderen Gegenständen zu einer einheitlichen Sache 
verbunden und ist die andere Sache als Hauptsache anzusehen, ist der Besteller verpflichtet, uns 
anteilig Miteigentum zu übertragen, soweit die Hauptsache ihm gehört. Veräußert der Besteller die 
gelieferte Ware bestimmungsgemäß weiter, tritt er hiermit schon jetzt die aus der Veräußerung 
entstehenden Forderungen gegen seine Abnehmer mit allen Nebenrechten an uns bis zur völligen 
Tilgung aller unserer Forderungen ab. 
Aus begründetem Anlass ist der Besteller auf Verlangen von uns verpflichtet, die Abtretung den 
Drittkäufern bekannt zu geben und uns die zur Geltendmachung unserer Rechte erforderlichen 
Auskünfte zu geben und Unterlagen auszuhändigen. Wir werden die von uns gehaltenen 
Sicherungen insoweit freigeben, als ihr realisierbarer Wert die zu sichernden Forderungen um 
mehr als 20% übersteigt. 
 
 



 

 

 
4. Allgemeine Gewährleistung 
Im Falle der Lieferung mangelhafter Ware haften wir nach unserer Wahl nur in der Weise, dass wir 
nach Rückgabe der Ware entweder Ersatz leisten, Nachbessern oder Gutschrift erteilen.  
Der Besteller ist verpflichtet, die Ware nach Ablieferung unverzüglich auch auf Mängel zu 
untersuchen, soweit dies nach dem ordnungsmäßigen Geschäftsgang tunlich ist, und entdeckte 
Mängel D&O unverzüglich anzuzeigen. Die Ware gilt von uns als vertragsgerecht geliefert, wenn 
der Besteller nicht innerhalb einer Woche nach Lieferung von ihm festgestellte Abweichungen vom 
Vertragsinhalt schriftlich anzeigt. Spätere Mängelrügen können nur berücksichtigt werden, wenn 
es sich um einen versteckten Mangel handelt.  
Bei Sonderanfertigungen gelten Mehr- oder Mindermengen von 10% der Lieferung als 
vertragsgerecht.  
Gewährleistungsansprüche sind vom Besteller schriftlich unter Angabe der festgestellten Mängel 
in nachprüfbarer Form geltend zu machen. Die Gewährleistungsfrist beträgt 12 Monate. 
 
5. Haftung 
Soweit nicht an anderer Stelle dieser Bedingungen eine andere Haftungsregelung getroffen ist, ist 
D&O nur wie folgt zum Ersatz des Schadens verpflichtet, der dem Besteller unmittelbar oder 
mittelbar infolge einer fehlerhaften Lieferung, oder aus irgendwelchen anderen, D&O 
zuzurechnenden Rechtsgründen entsteht: die Schadensersatzpflicht ist grundsätzlich nur 
gegeben, wenn D&O ein Verschulden an dem von ihm verursachten Schaden trifft. Wird der 
Besteller aufgrund verschuldensunabhängiger Haftung nach Dritten gegenüber nicht abdingbarem 
Recht in Anspruch genommen, tritt D&O gegenüber dem Besteller insoweit ein, wie D&O auch 
unmittelbar haften würde. Für den Schadensausgleich zwischen Besteller und D&O finden die 
Grundsätze des § 254 BGB entsprechende Anwendung. Dies gilt auch für den Fall einer direkten 
Inanspruchnahme von D&O. 
Die Ersatzpflicht ist ausgeschlossen, soweit der Besteller seinerseits die Haftung gegenüber 
seinem Abnehmer wirksam beschränkt hat. Dabei soll der Besteller bemüht sein, 
Haftungsbeschränkungen in rechtlich zulässigem Umfang auch zugunsten D&Os zu vereinbaren. 
Ansprüche vom Besteller sind soweit ausgeschlossen, wie der Schaden zurückzuführen ist auf 
dem Besteller zuzurechnende Verletzung von Bedienungs-, Wartungs- und Einbauvorschriften, 
ungeeignete oder unsachgemäße Verwendung, fehlerhafte oder nachlässige Behandlung, 
natürlichen Verschleiß oder fehlerhafte Reparatur. 
Bei der Bestimmung der Höhe der von D&O zu erfüllenden Ersatzansprüche sind die 
wirtschaftlichen Gegebenheiten von D&O, Art, Umfang und Dauer der Geschäftsverbindung, 
etwaige Verursachungs- und/oder Verschuldensbeiträge vom Besteller nach Maßgabe des § 254 
BGB und eine besonders ungünstige Einbausituation des Zulieferteiles angemessen zugunsten 
D&Os zu berücksichtigen. Insbesondere müssen die Ersatzleistungen, Kosten und 
Aufwendungen, die D&O tragen soll, in einem angemessenen Verhältnis zum Wert des 
Zulieferteils stehen. Die Haftung von D&O – gleich aus welchem Rechtsgrund – ist beschränkt auf 
Schäden, die D&O oder ihre Erfüllungsgehilfen vorsätzlich, grob fahrlässig oder durch Verletzung 
von für die Erfüllung des Vertragszweckes wesentlichen Pflichten leicht fahrlässig herbeigeführt 
haben. In Fällen leicht fahrlässiger Verletzung von für die Erfüllung des Vertragszwecks 
wesentlichen Pflichten ist die Haftung von D&O der Höhe nach beschränkt auf die bei 
vergleichbaren Geschäften dieser Art typischen Schäden, die bei Vertragsschluss oder spätestens 
bei Beginn der Pflichtverletzung vorhersehbar waren. Schadenersatzansprüche nach dem 
Produkthaftungsgesetz, wegen Fehlens einer Beschaffenheitsgarantie und wegen Verletzung des 
Lebens, des Körpers oder der Gesundheit bleiben unberührt. Eine Änderung der Beweislast zum 
Nachteil von D&O ist mit der vorstehenden Regelung nicht verbunden. 
 
 
 



 

 

 
6. Erfüllungsort, Gerichtsstand und anwendbares Recht 
Erfüllungsort für Zahlungen und Lieferungen ist der Sitz von D&O in Edingen-Neckarhausen 
unbeschadet auch einer etwaigen Vereinbarung frachtfreier Lieferung. 
Für alle gegenseitigen Ansprüche aus den Geschäftsbeziehungen ist Mannheim als Gerichtsstand 
vereinbart. 
In jedem Fall gilt nur deutsches Recht unter Ausschluss derjenigen Normen, die auf ausländisches 
Recht verweisen. Die Anwendung der einheitlichen Gesetze über den internationalen Kauf 
beweglicher Sachen sowie über den Abschluss von internationalen Kaufverträgen über 
bewegliche Sachen – beide vom 17. Juli 1973 - sowie das Übereinkommen der Vereinten 
Nationen vom 11.04.1980 über Verträge über den internationalen Warenkauf, werden 
ausgeschlossen, ebenso wie etwaige Nachfolgeregelungen. 
 
7. Salvatorische Klausel 
Sofern einzelne Bestimmungen dieser Verkaufsbedingungen unwirksam sind, oder durch 
Gesetzesänderung unwirksam werden, werden davon die übrigen Bedingungen nicht berührt. Die 
unwirksame Bestimmung ist nach Möglichkeit so zu ergänzen, umzudeuten oder auszulegen, 
dass sie den mit ihr beabsichtigten wirtschaftlichen Zweck unter Berücksichtigung der 
Gesetzeslage erfüllt. 
 

 

B. Verkaufsbedingungen für Verträge, die nicht über den Online-Shop 
geschlossen werden 
Zusätzlich zu den Allgemeinen Bestimmungen aus Teil A gelten folgende Bedingungen: 
 
1. Angebote 
Unsere Angebote sind stets unverbindlich und für uns freibleibend. Die Berechnung erfolgt zu den 
am Tage der Lieferung gültigen Preisen. Die von uns angegebenen Preise verstehen sich ohne 
MwSt. Diese wird mit dem zum Zeitpunkt der Lieferung geltenden Steuersatz gesondert in Ansatz 
gebracht. Treten während der Fertigung Preiserhöhungen bei Löhnen, Materialien oder sonstigen 
Kosten ein, so behalten wir uns vor, die vereinbarten Preise entsprechend zu erhöhen. Alle 
Aufträge bedürfen zu ihrer Wirksamkeit unserer schriftlichen Bestätigung. Die elektronische Form 
steht der Schriftform gleich. Rechnungsstellung oder Lieferung gilt als Bestätigung. 
 
2. Versand 
Der Versand erfolgt stets auf Rechnung und Gefahr des Bestellers (Incoterms 2000 EXW des 
jeweiligen Abgangslagers), auch bei frachtfreier Lieferung (CPT Bestimmungsort). Eine 
Versicherung durch uns erfolgt nicht. 
Rücksendungen werden nur nach vorheriger Vereinbarung mit uns angenommen. 
3. Verpackung 
Die Verpackung wird zum Selbstkostenpreis berechnet. Verpackungsmaterial nehmen wir nicht 
zurück, soweit dies gesetzlich zulässig ist. 

 
4. Zahlung 
Unsere Rechnungen sind zahlbar innerhalb 14 Tagen nach Rechnungsdatum und Wareneingang 
mit 2% Skonto oder innerhalb 30 Tagen netto. Regulierungen mit Schecks werden vorbehaltlich 
ihrer Einlösung und lediglich erfüllungshalber entgegengenommen. 
Durch Entgegennahme von Schecks erfolgt keine Stundung unserer Forderungen, wenn dies 
nicht ausdrücklich zusätzlich vereinbart wird. Nach Ablauf von 30 Tagen behalten wir uns die 
Berechnung banküblicher Zinsen vor. Ergeben sich aus welchen Gründen auch immer berechtigte 
Zweifel an Zahlungsfähigkeit oder Kreditwürdigkeit des Bestellers, so werden alle uns gegen den  



 

 

 
 
Käufer zustehenden Ansprüche gleich aus welchem Rechtsgrunde und unbeschadet 
anderweitiger Abreden, unbeschadet weitergehender oder anderer Ansprüche, die uns deswegen 
zustehen, sofort zur Zahlung fällig. Wir sind darüber hinaus in diesem Falle berechtigt, vereinbarte 
Lieferungen und Leistungen, die noch nicht ausgeführt sind, bis zur Zahlung aller rückständigen 
Forderungen zurückzuhalten, sie nur Zug um Zug gegen sofortige Barzahlung auszuführen oder 
von bestehenden Verträgen ganz oder teilweise zurückzutreten. Gegen unsere Forderungen ist 
die Aufrechnung nur mit von uns unbestrittenen oder rechtskräftig festgestellten Forderungen 
zulässig. Unzulässig ist weiter die Geltendmachung eines Zurückbehaltungsrechtes durch den 
Käufer insoweit, als es auf Ansprüche beruht, die nicht aus demselben Vertragsverhältnis 
herrühren. Andere Zahlungsbedingungen müssen gegenseitig schriftlich vereinbart werden. 
 

5. Gewährleistung 
Bestellungen von Individualprodukten werden nach den Vorgaben des Bestellers und den 
entsprechenden Zeichnungen spezifikationsgerecht ausgeführt. 
Die Verwendung und Verarbeitung der Ware liegt ausschließlich im Verantwortungsbereich des 
Bestellers. Unsere technische Beratung und Beschreibung der Produkte in Wort und Schrift gilt 
nur als unverbindlicher Hinweis und befreit den Käufer nicht von der eigenen Prüfung der 
Produkte auf ihre Eignung für den beabsichtigten Zweck oder Verfahren. 
 
a. Besonderer Einsatzfall 
Da D&O das gesamte Umfeld und die Anforderungen des Verwendungsbereichs nicht umfänglich 
bekannt sind, ist der Besteller gehalten, sich wegen der Verwendbarkeit seiner Bestellung an den 
verfügbaren technischen Normen zu orientieren und die Teile ausreichend zu erproben.  
Besondere Anforderung an die Qualitätsprüfung sind vor Vertragsschluss aufzugeben. 
Für Schäden aus Störfällen, die auf einen nicht geeigneten Einsatz der Lieferungen von D&O 
beruhen, trägt der Besteller das Risiko. D&O übernimmt hierfür keine Haftung und der Besteller 
stellt D&O deshalb auch von Ansprüchen Dritter frei, insofern Störfälle auf den nicht 
sachgemäßen/geeigneten Einsatz der Produkte zurückzuführen sind. 
 
b. Wasserstoffversprödung 
Fertigungsbedingt kann es zum Eindringen von atomarem Wasserstoff in Stahlteile kommen, in 
dessen Folge es zu wasserstoffinduzierter Rissbildung oder wasserstoffinduziertem Sprödbruch 
kommen kann. Ausgelöst werden können diese Schäden durch eine kritische Kombination von 
werkstoff-, fertigungs- und beschichtungsbedingten Einflussgrößen (vgl. DIN 50969-1). Gefährdet 
hinsichtlich wasserstoffinduzierter Rissbildung bis hin zum Bruch sind alle hochfesten Stahlteile. 
Es handelt sich hier um ein Risiko, das derzeit nach dem Stand der 
Technik nicht ausgeschlossen werden kann. Das bei einer solchen Ausführung verbleibende 
Restrisiko trägt der Besteller. Daher schuldet D&O nicht die Lieferung von Teilen, bei denen 
wasserstoffinduzierter Sprödbruch ausgeschlossen werden kann. Insofern löst 
wasserstoffinduzierter Sprödbruch keine Gewährleistungs- oder Haftungsansprüche aus. Der 
Besteller stellt D&O von Ansprüchen Dritter frei, sofern Störfälle auf Wasserstoffsprödigkeit 
zurückzuführen sind 
 
c. Teile mit besonderen technischen Lieferbedingungen 
Teile mit besonderen technischen Lieferbedingungen müssen in der Anfrage bzw. Bestellung 
ausdrücklich so bezeichnet sein. Es genügt nicht, wenn der entsprechende Hinweis nur auf der 
Zeichnung oder im Rahmen beigefügter Bedingungen oder auf andere Weise vorgebracht wird. In 
diesem Falle kann D&O keine Gewähr für die Lieferung von Waren entsprechend der besonderen 
technischen Lieferbedingungen übernehmen. 
 



 

 

 
 
C. Verkaufsbedingungen für Bestellungen über den Online-Shop 
Zusätzlich und in Ergänzung zu den Allgemeinen Bestimmungen aus Teil A gelten für 

Bestellungen über den Online-Shop folgende Bedingungen: 

 

1. Geltungsbereich 
Die Bedingungen gelten nur im Verkehr mit Unternehmern im Sinne des § 14 BGB. Für 

Verbraucher gelten die gesetzlichen Vorschriften. Wir bieten Ihnen auf http://www.duerkes-

obermayer.de/onlineshop/ den Kauf von Artikeln der Dürkes & Obermayer GmbH an. 

 

2. Registrierung 
Vor der Bestellung von Waren und/oder bei dem Anlegen eines Kundenkontos werden Sie 
aufgefordert, sich zu registrieren und dabei persönliche Daten anzugeben. Die Bestätigung der 
Registrierung erfolgt unmittelbar nach dem Absenden der Registrierung. Ein Kunde darf lediglich 
ein Kundenkonto eröffnen. Bei der für die Registrierung erforderlichen Eingabe Ihrer persönlichen 
Daten sind Sie für die wahrheitsgemäße und vollständige Angabe verantwortlich. Sie sind 
verpflichtet, die persönlichen Zugangsdaten vertraulich zu behandeln und keinem Dritten 
zugänglich zu machen. Wir bieten jedem Kunden ein passwortgeschütztes Kundenkonto. Hier 
können Sie nach entsprechender Registrierung Daten über Ihre vergangenen Bestellungen 
einsehen und Ihre Adressdaten, Zahldaten und einen eventuellen Newsletter verwalten und 
abspeichern. Ihre persönlichen Daten behandeln wir dabei mit der größtmöglichen Sorgfalt und 
nach den Grundsätzen der EU-Datenschutzgrundverordnung. Sie können demnach als 
Betroffener bestimmte Rechte geltend machen. So können Sie von unserem Unternehmen 
Auskunft darüber verlangen, ob personenbezogene Daten erhoben werden und wenn ja in 
welchem Umfang, zu welchem Zweck, für welche Dauer und was die damit verfolgten Interessen 
sind. Im Rahmen des Berichtigungsrechts steht Ihnen die unverzügliche Berichtigung oder 
Vervollständigung unrichtiger personenbezogener Daten zu. Des Weiteren besteht das Recht auf 
Löschung oder Einschränkung der Verarbeitung und ein Widerrufsrecht bezüglich Ihrer von uns 
erhobenen persönlichen Daten. 
D&O übernimmt keine Gewähr dafür, dass die Plattform ständig zur Verfügung steht. Der Zugang 
zu den Leistungen des Online-Shops kann nach freiem Ermessen beschränkt werden.  
Für Schäden, die dem Kunden wegen Viren oder aus dem Missbrauch seines Kundenkontos 
durch Dritte entstehen, haftet D&O nicht. 
Aus logistischen und technischen Gründen ist der Einkauf über einen Gastzugang im Online-Shop 
von D&O derzeit leider nicht möglich. 
 

3. Vertragsschluss 
Verträge über Produkte des Online-Shops schließen wir ausschließlich in deutscher Sprache.  

Bei der Bestellung von Artikeln von D&O ist Ihr ausschließlicher Vertragspartner die Dürkes & 

Obermayer GmbH, Treidlerstraße 7, 68535 Edingen-Neckarhausen.  

Die Darstellung der Produkte im Online-Shop stellt kein rechtsverbindliches Angebot, sondern 

eine Aufforderung zur Abgabe eines Angebotes durch Sie dar. Durch Anklicken des Buttons 

"Bestellung absenden" geben Sie ein verbindliches Angebot über die Artikel im Warenkorb ab. 

Den Eingang Ihrer Bestellung bestätigen wir Ihnen zunächst unmittelbar per Email nach dem 

Absenden der Bestellung. Diese Bestellbestätigung stellt noch keine Annahme dar. Ein 

verbindlicher Vertrag kommt erst zu einem späteren Zeitpunkt, mit Zugang einer gesonderten 

Annahmeerklärung zustande. Diese erfolgt entweder per E-Mail, oder der Kunde wird bei der 

Zahlart Vorkasse zur Zahlung aufgefordert, oder die Ware wird bei einem Rechnungskauf 

versandt. Die Auslieferung der bestellten Ware bei Vorkasse erfolgt erst nach Gutschrift der  



 

 

 

 

vollständigen Summe auf unserem Konto. Bis dahin ist die Ware für Sie reserviert. Wenn Ihre 

Zahlung trotz Fälligkeit auch nach erneuter Aufforderung nicht bis zu einem Zeitpunkt von sieben 

Kalendertagen nach Absendung der Bestellbestätigung bei uns eingegangen ist, treten wir vom 

Vertrag zurück. 

Bitte beachten Sie, dass wir ausnahmsweise nicht zur Lieferung der bestellten Ware verpflichtet 

sind, wenn wir die Ware unsererseits ordnungsgemäß bestellt haben, jedoch nicht richtig oder 

nicht rechtzeitig beliefert worden sind, wir die fehlende Warenverfügbarkeit nicht zu vertreten 

haben und wir Sie über diesen Umstand unverzüglich informiert haben.  

Viele der im Online-Shop angebotenen Waren werden von uns unmittelbar vorrätig gehalten, 
wobei sich die jeweilige Vorratsmenge aufgrund der Typenvielfalt nur auf übliche Mengen 
beschränkt. Wenn Sie größere Bestellungen aufgeben möchten, die über unseren Bestand 
hinausgehen, klären Sie bitte die Verfügbarkeit zuvor ab.  
 
4. Lieferung 
Die Lieferung erfolgt ausschließlich innerhalb der Europäischen Union. 

Die Lieferung kann unter Umständen durch Partner erfolgen. 

Die Gefahr des zufälligen Untergangs und der zufälligen Verschlechterung der Ware geht mit der 
Auslieferung/Übergabe der Ware an den Spediteur oder die sonst zur Ausführung der Versendung 
bestimmte Person oder Anstalt auf den Käufer über. 
Das Risiko, eine bestellte Ware besorgen zu müssen, übernehmen wir nicht. Wir sind nur zur 

Lieferung aus unserem Warenvorrat und der von uns bei unseren Lieferanten bestellten Waren 

verpflichtet.  

 

5. Preise 
Es gelten die zum Zeitpunkt der Bestellung in den Produktdetails der Bestellbestätigung 

aufgeführten Preise. Die angegebenen Preise sind Nettopreise, zuzüglich der jeweils gültigen 

deutschen gesetzlichen Mehrwertsteuer.  

 

6. Versandkosten und Verpackung 

Der Mindestauftragswert beträgt netto EUR 50,00. Erreicht ein Auftrag diesen Wert nicht, so ist 

D&O berechtigt, den Mindestauftragswert in Rechnung zu stellen. 

Versandkosten werden in der beim Bestellvorgang jeweils angegebenen Höhe berechnet.  

Die Kosten für Verpackung belaufen sich auf die im Bestellvorgang angegebene Pauschale. Ab 

einem Wareneinkaufswert von 150,00 € entfällt die Berechnung für Verpackungskosten. 

 

7. Zahlung (-sbedingungen) 
Grundsätzlich bieten wir die Zahlarten Vorkasse, Kreditkarte und Rechnung an. Wir behalten uns 

bei jeder Bestellung vor, bestimmte Zahlarten nicht anzubieten und auf andere Zahlarten zu 

verweisen. Wir akzeptieren Zahlungen lediglich von Konten innerhalb der Europäischen Union. 

Etwaige Kosten einer Geld-Transaktion sind von Ihnen zu tragen.  

Rechnungskäufe sind 14 Tage nach Rechnungserhalt zu begleichen. Für Bestandskunden gelten 

die individuell vereinbarten Zahlungsbedingungen für deren Bestellungen im Online-Shop 

entsprechend. 

Bei Wahl der Zahlart Vorkasse wird der Kaufpreis sofort zur Zahlung fällig. Die 

Überweisungsdaten erhalten Sie direkt nach Eingang Ihrer Bestellung. Die Lieferzeiten verstehen 

sich ab Zahlungseingang. 

 



 

 

 

 

Im Falle des Kaufs mittels Kreditkarte erfolgt die Belastung Ihres Kreditkartenkontos mit 

Versendung der Bestellung durch uns. 

Wir behalten uns vor, Rechnungen und Gutschriften ausschließlich in elektronischer Form zu 

versenden. 

 

8. Widerrufsrecht 
Ein Widerrufsrecht ist im Falle eines Kaufvertrages zwischen Unternehmern ausgeschlossen. 

Verbrauchern im Sinne des § 13 BGB steht ein gesetzliches Widerrufsrecht zu. 

 

9. Rückzahlungen 
Etwaige Rückzahlungen veranlassen wir automatisch auf das von Ihnen zur Zahlung verwendete 

Konto. Bei Zahlung per Rechnung und Vorkasse, wird die Rücküberweisung an das Konto 

angewiesen, von dem die Überweisung getätigt wurde.  

 

10. Haftung und Gewährleistung 
Die Haftung von D&O für Schadensersatz wegen Vorsatz und grober Fahrlässigkeit ist beschränkt 

auf den Wert der Bestellung.  

D&O haftet nicht wegen einfacher Fahrlässigkeit. 
Die genannten Haftungsbeschränkungen gelten nicht in Fällen zwingender gesetzlicher Haftung 
(insbesondere nach dem Produkthaftungsgesetz) sowie bei schuldhaft verursachten Verletzungen 
des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit.  
D&O behält sich ausdrücklich vor, Teile der Seiten oder das gesamte Angebot ohne gesonderte 
Ankündigung zu verändern, zu ergänzen, zu löschen und/oder die Veröffentlichung zeitweise oder 
endgültig einzustellen. D&O gewährleistet nicht, dass das Online Angebot jederzeit 
unterbrechungs- und fehlerfrei abrufbar ist. 
Für Internetseiten, auf die direkt oder indirekt verweisen wird (Hyperlinks), übernimmt die D&O 
keine Haftung.  
Verweise und Hyperlinks  auf Websites Dritter bedeuten nicht, dass wir uns die hinter dem Verweis 

oder Link liegenden Inhalte zu Eigen machen. Die Inhalte begründen keine Verantwortung 

unsererseits für die dort bereit gehaltenen Daten und Informationen. D&O hat keinen Einfluss auf die 

hinter dem Link liegenden Inhalte. Für rechtswidrige, fehlerhafte oder unvollständige Inhalte und für 

Schäden, die aufgrund der Nutzung von einem hinter dem Link liegenden Inhalt verursacht worden 

sind, haften wir daher nicht. 

Verweise oder Hyperlinks erfolgen lediglich, um dem Nutzer die Möglichkeit zu geben, 

benutzerfreundlich weitergehende Informationen erschliessen zu können. 

Kunden sind verpflichtet, angemessene Maßnahmen zur Schadensabwehr und - 
minderung zu treffen.  
 
Sie können diese AGB online unter www.duerkes-obermayer.de einsehen, dieses Dokument 
ausdrucken oder speichern. Die Bestellbestätigungs-Mail enthält noch einmal die Daten Ihrer 
Bestellung.  
 

 

Stand 07/2018 

http://www.duerkes-obermayer.de/

